
Gemeindebote Monat NOVEMBER 2007

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung Gemeinderat am 23.10.2007

In der Sitzung des Gemeinderates am 23.10.2007 wurde nach folgender Tagesordnung beraten.

– öffentliche Sitzung -
1. Protokollkontrolle der Sitzung vom 25.09.2007 und Informationsbericht des Bürgermeisters
2. Beratung und Beschlussfassung zum  Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Fabrikstraße 7“ der
Gemeinde Crostau
3. Haushaltplan 2008
4. Verschiedenes
5. Bürgerfragestunde

– nichtöffentliche Sitzung -
1. Personalangelegenheiten Kita
2. Grundstücksangelegenheiten

Beschluss aus der Sitzung des Gemeinderates vom 23.10.2007

Beschluss-Nr. 01/10/07
1. Die Gemeinderäte der Gemeinde Crostau beschließen die Abwägung der vorgebrachten

Anregungen der Träger öffentlicher Belange (TÖB) und der Bürger zum Entwurf des
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Fabrikstraße 7“ der Gemeinde Crostau
entsprechend der in der Sachdarstellung beigefügten Fassung.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die TÖB und die Öffentlichkeit, deren Stellungnahmen
in der Abwägung behandelt wurden, vom Ergebnis der Abwägung vom 23.10.2007 unter
Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

3. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 21. Dezember 2006 (BGBl. l S. 3316, wird nach Beschlussfassung durch den
Gemeinderat die Satzung über den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Fabrikstraße 7“
der Gemeinde Crostau, bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen
Festsetzungen, in der Fassung vom Oktober 2007, einschließlich der redaktionellen
Korrekturen gemäß Abwägung vom 23.10.2007 erlassen.

4. Die Begründung wird gebilligt.
5. Der Bürgermeister wird beauftragt, den Beschluss des Bebauungsplanes gemäß § 10 Abs.

3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist auch anzugeben, wo der Plan
einschließlich Begründung und Grünordnungsplan während der Dienststunden eingesehen
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Verwaltungsgemeinschaft Schirgiswalde
– Gemeinschaftsausschuss -

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Schirgiswalde, Kirschau und Crostau!

Ich lade Sie herzlich



zur 12. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses
                                                 der Verwaltungsgemeischaft Schirgiswalde 

für Donnerstag, den 29. November 2007, 19:00 Uhr
                                           in das Bürgerhaus Schirgiswalde, Sohlander Straße 3a,

ein.
Die Sitzung ist öffentlich und wird vom Vorsitzenden des Gemeinschaftsausschusses der
Verwaltungsgemeinschaft, Herrn Bürgermeister Jung, geleitet.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung des Protokolls der 11. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses
3. Information und Beratung zum Stand des Vorverfahrens zur Prüfung der Neugliederung der

Verwaltungsgemeinschaft Schirgiswalde
4. Beratung und Beschlussfassung zur Festsetzung von Umlagen in der

Verwaltungsgemeinschaft Schirgiswalde für das Jahr 2008
5. Beratung und Beschlussfassung zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der

Verwaltungsgemeinschaft Schirgiswalde
6. Informationen / Sonstiges
7. Fragestunde der Bürger 

Schirgiswalde, 25.10.2007

Patric Jung
Vorsitzender des Gemeinschaftsausschusses
der Verwaltungsgemeinschaft

 

INFORMATIONEN

Volkstrauertag

Am Sonntag, dem 18. November 2007, gedenken wir anlässlich des Volkstrauertages der Opfer
der beiden Weltkriege und der Gewaltherrschaft. Um 10.15 Uhr findet in der Kirche zu Crostau ein
Gedenkgottesdienst mit anschließender Kranzniederlegung statt. Hierzu sind alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich eingeladen.
Der Volkstrauertag ist ein Tag des Gedenkens und der Mahnung zum Frieden.

Weihnachtsmarkt in Crostau

am Sonntag, dem 2.12.2007, ab 14.00 Uhr, auf dem Schlossplatz
. Modellbahnausstellung in der ehemaligen Grundschule Crostau, Kirschauer Str. 5
. Imbiss- und Getränkestände
. Tombola
. Bastelmöglichkeiten für die Kinder
. Gewerbetreibende bieten verschiedene Waren an
. Weihnachtslieder erklingen
. gegen 14.45 Uhr kommt der Weihnachtsmann
. Die Heimatstube ist geöffnet: Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, die neu geschaffenen Räume
  (Archiv und Bibliothek) im „Ernst-Bursche-Haus“ zu besichtigen.
. Adventsandacht in der Kirche zu Crostau (17 Uhr)



Es laden herzlich ein Gemeinde, Vereine und Gewerbetreibende!

Modellbahnausstellung

Der Eisenbahnclub Oberland e.V. lädt zur Modelleisenbahnaustellung
am 1. und 2. Dezember in die frühere Grundschule Crostau, Kirschauer Str. 5, ein.

Öffnungszeiten:
Sonnabend 13:00 – 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 17:00 Uhr

In der Hoffnung auf regen Zuspruch möchten wir uns bei Ihnen bedanken!

Peter Füssel
Vorsitzender

Hier spricht das „Zwergenhaus am Kälberstein“ aus Crostau!

1. Weil im November 07 euer Geburtstag ist, da haben wir gedacht,  wir gratulieren herzlich
euch, weil es euch Freude macht.

Ann-Katrin Schmieder (Hort
geb. 05.11.1997

Stefan Wolf
geb. 25.11.2001

Tom Schmächtig
geb. 30.11.2002

2. Liebe Crostauer Einwohner!

Die Kinder und Erzieherinnen bedanken sich für die große Hilfe bei unserer Schrottsammlung.
Die Einrichtung feiert 2008 ihr 60-jähriges Bestehen.
Einen Teil des Erlöses aus der Schrottsammlung werden wir dafür nutzen, dieses Jubiläum zu
gestalten.
Vielen Dank auch den Vatis und Muttis, die uns geholfen haben, den Schrott einzusammeln und
sich um Speis' und Trank gekümmert haben.
Die Einrichtung bedankt sich auch recht herzlich bei der Gemeinde, welche uns den Transporter
zur Durchführung der Sammlung zur Verfügung stellte.

Verkehrsteilnehmerschulung

Die Kreisverkehrswacht führt am

Mittwoch, dem 14.11.2007, ab 19:00 Uhr,
im Sitzungssaal der Gemeinde Crostau,
Am Park 1,

eine Schulung durch. Die Themen werden durch Aushänge an den örtlichen Info-Tafeln
bekanntgemacht.



Lohnsteuerkarten 2008
– Öffentliche Bekanntgabe -

Die Einwohnermeldebehörde Schirgiswalde gibt hiermit bekannt, dass die Ausgabe der
Lohnsteuerkarten für das Jahr 2008 zum 31. Oktober 2006 beendet wurde. Wer eine
Lohnsteuerkarte benötigt und diese nicht bis zu diesem Termin erhalten hat, sollte sich an die
Einwohnermeldebehörde in Schirgiswalde wenden und eine nachträgliche Ausstellung beantragen.
Bitte überprüfen Sie sorgfältig die vorgenommenen Eintragungen auf Richtigkeit und
Vollständigkeit. Wer auf seiner Lohnsteuerkarte Kinder zu berücksichtigen hat, sollte beachten,
dass durch die Meldebehörde ausschließlich jene Kinder vorweg eingetragen werden, die am 1.
Januar 2008 noch nicht 18 Jahre alt sind. Für die Eintragung von Kindern, die am 1. Januar 2008
bereits 18 Jahre oder älter sind, ist ausschließlich das Finanzamt Bautzen (Tel.: 03591/4880)
zuständig.
Wer auf seiner Lohnsteuerkarte Änderungen beantragen möchte, sollte sich bereits schon vor
Beginn des Jahres 2008 an die für das konkrete Anliegen zuständige Behörde
(Einwohnermeldebehörde oder ggf. Finanzamt) wenden, damit zu Beginn des neuen Steuerjahres
bereits alle Eintragungen dem tatsächlichen Stand entsprechen.
Zugestelte Lohnsteuerkarten, die absehbar für das gesamte Jahr 2008 nicht benötigt werden,
sollten wieder abgegeben werden, damit die Einwohnermeldebehörde für diese Personen künftig
keine Lohnsteuerkarte mehr ausstellt.
Sollten weitere Fragen in diesem Zusammenhang entstehen, wenden Sie sich bitte persönlich
oder telefonisch (03592 – 386616, 03592 – 386634) an Ihre Einwohnermeldebehörde.

Einwohnermeldebehörde

Einladung an alle Rentner!
Wir laden alle Rentner am 1. Advent, dem 2.12.2007, von 14.30 bis 17.30 Uhr zu einer
gemütlichen Weihnachtsfeier in den Sportlertreff (Turnhalle) Crostau ein.
Für einen Unkostenbeitrag von 6,- € pro Person gibt es Kaffee, Stollen und Gebäck, soviel man
möchte.
Platzbestellung zwingend erforderlich bis zum 14.11.2007, unter Telefon 0162/8751566.

Das Team vom
Sportlertreff Crostau

BRUNCH-Zeit

im Sportlertreff Crostau
Kirschauer Straße 5, 02681 Crostau
Tel.: 0162/8751566 oder 03592/542419

Testen auch Sie unsere Küche und kommen Sie deshalb
                   am 11.11.2007
zu einem Buffet anlässlich des Beginns der Narrenzeit.

Wir laden Sie recht herzlich in der Zeit
     von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr ein.

Für einen Unkostenbeitrag von 7,50 €/Person können Sie von unserem Buffet
                                   reichhaltig speisen.

Um rechtzeitige Platzreservierung bis zum 7.11.2007 wird gebeten.



Paraxis Dr. Liebner
Urlaub vom 5.11. bis 21.11.2007

Die Praxisvertretung erfolgt durch Herrn Konrad Winter und Frau Dr. Kerstin Michalk.

Noch kein passendes Weihnachtsgeschenk? - Wir haben die Lösung!

Ab November können Sie in der Touristinformation Schirgiswalde die sogenannte „Lebendige
Postkarte“ von den Orten im Oberlausitzer Bergland für 3,50 € ewerben.
Die „Lebendige Postkarte“ ist eine Ansichtskarte im standardisierten Postkartenformat mit
eingelassener Film-DVD und Folienschutzschieber und einem Kartengewicht von unter 50 Gramm
zum Postversand.
In ca. 90 Minuten können Sie mit dieser DVD durch die Orte im Oberlausitzer Bergland reisen,
zahlreiche Sehenswürdigkeiten besichtigen und bestimmt auch etwas Neues entdecken. 
Der Film ist brandaktuell. Er wurde im August und September diesen Jahres gedreht.
Vielleicht entdecken Sie auch Ihre Verwandten und Bekannten oder Ihr Haus oder sogar sich
selbst.

Die „Lebendige Postkarte“ bietet dem Betrachterpublikum einen Präsentationsfilm mit musikalisch
und sprachlich unterlegten Impressionen von Crostau, Schirgiswalde, Sohland, Wilthen,
Cunewalde bis nach Neukirch und weist auf Ausflugsziele in der Umgebung hin.
Der werbefreie Hauptfilm soll Aufmerksamkeit und Neugier wecken und einen positiven
Gesamteindruck der Region hinterlassen. Im weiteren Menü präsentieren sich in den
Themenbereichen Leistungsanbieter aus der Region mit eigenen Filmen.

Am 6. November 2007, 17.00 Uhr, präsentieren wir Ihnen erstmals die DVD im Bürgerhaus
Schirgiswalde. Dann können Sie sich auf eine virtuelle Reise durch das Oberlausitzer Bergland
begeben und sich von der Einmaligkeit der „Lebendigen Postkarte“ überzeugen sowie die DVD
zum Einstiegspreis von 3,00 € erwerben – für sich selbst oder als originelles Geschenk.

Verkaufsstellen in Schirgiswalde:
Touristinformation – Bürgerhaus
Stadtverwaltung
Hotel- und Freizeitpark „Am Lärchenberg“
Bücherstube

Katrin Tischer
Leiterin Touristinformation

Einladung

Im vorigen Schuljahr haben die Kinder der Grundschule Kirschau im Rahmen einer Projektwoche
eine „Reise nach Afrika“ unternommen.
Die Chor- und Tanzkinder haben zum ersten Mal ein Kinder-Musical einstudiert. Mit Hilfe fleißiger
Muttis und Omas konnten wir in farbenprächtigen Kostümen zeigen, wie Zebras und Giraffen
Freunde werden.
Statt des traditionellen Weihnachtsliedersingens möchten wir Sie nun ganz herzlich zu einer Reise
in die afrikanische Savanne einladen und würden uns sehr freuen, Sie am Mittwoch, dem
28.11.2007, um 14:30 Uhr, in der Mehrzweckhalle, begrüßen zu dürfen!

Der Eintritt ist frei!



Jagdhörner blasen die Hubertusmesse in Kirschau

Jagdhörner haben eine eigene Faszination. Davon kann man sich überzeugen, wenn die
Hubertusmesse aufgeführt wird.
Da ist vielen kein Weg zu weit.
Darum freuen wir uns, das zum ersten Male auch in Kirschau erleben zu können. Die
Jagdhornbläser aus Gaußig und Wilthen geben uns die Gelegenheit.
Sie kommen am Sonnabend, dem 17. November 2007, 17:00 Uhr, in unsere Kirschauer Kirche.
Einem Sponsor verdanken wir, dass wir keinen Eintritt erheben müssen. Es wird eine
Benefizveranstaltung.
Am Ausgang bitten wir herzlich um eine Spende, damit wir der Erneuerung unseres Kirchendaches
wieder einen Schritt näher kommen.
Hubertus, Schutzpatron der Jäger und der Jagd, lebte um 700 als Bischof in den Niederlanden.
Die Legende erzählt, dass ein Hirsch mit dem strahlenden Christuskreuz im Geweih seine wilde
Jagdleidenschaft in die Schranken weist. Das wird zu einer Wende in seinem leben. Heilige sind
nach christlichem Verständnis Vorbilder und Helfer. Die Hubertuslegende gewinnt Bedeutung in
einer zeit, in der die Bewahrung der Schöpfung darüber entscheidet, was wir unseren Enkeln
hinterlassen.
Schließlich gilt im Umgang mit der Natur für alle, was für die Jäger so gesagt ist:
„Das ist des Jägers Ehrenschild, dass er behüt' und schützt das Wild, waidmännisch jagt, wie
sich's gehört, den Schöpfer im Geschöpfe ehrt.“

Günter Pilz
Pfarrer i.R. 

VEREINE und VERBÄNDE

• Der Carls-Berg-Club informiert!

Der Vorstand beschäftigte sich auf seiner 6. Sitzung der laufenden Wahlperiode insbesondere mit
folgenden Schwerpunkten:

1. Letzte Vorbereitungen des Musikantentreffens Carlsberg/Pfalz – Carlsberg/Oberlausitz
2. Vorbereitung zum Weihnachtsmarkt 2007
3. Seniorenweihnachtsfeier 2007
4. Sonstiges

Der Stand der Vorbereitungen des Musikantentreffens unserer Carlsberger Musikanten mit den
„Kupferthaler Stubenmusikanten“ wird als recht gut eingeschätzt. Im Rahmen langfristiger
vorbereitenden Kontakte wurden alle Ziele abgestimmt.
Die „Kupferthaler Stubenmusikanten“ unter der musikalischen Leitung von Wolfgang Barth sowie
Alfons und Hedi Müller, mit denen der C-B-C jahrelange solide Kontakte pflegt, kamen am Freitag
zwecks Abstimmung gegen 18:00 Uhr bei uns in Carlsberg an. Es wurde manche Frage zum
Ablauf am Sonnabend und Sonntag geklärt. Der gesellige Teil kam natürlich auch nicht zu kurz.
Alfons Müller hatte uns versichert, noch zwei besondere Gäste mitzubringen – Lielo und Eugen
Eder als Bänkelsänger aus Landshut (der Name „Lielo“ ist hier korrekt geschrieben.)

Am Sonnabend besuchten unsere Gäste aus der Pfalz in Bautzen und Umgebung z. B. den
Saurierpark. Nachmittags besichtigten wir mit unserem Bürgermeister, Herrn Stampniok, die „Alte
Brauerei“ als abendliche Spielstätte, um die Künstler darauf einzustimmen.
Man war voll des Lobes über diesen schönen Raum in der „Alten Brauerei“ und sagte uns, dass
die Rekonstruktion eines solchen Raumes dort kaum möglich ist und oftmals durch die
Verantwortlichen ganz einfach das Engagement hierzu fehlt. Viel Lob also auch an unseren
Gemeinderat und Bürgermeister.
Vollends erstaunt war man über den Ausbau des künftigen „Ernst-Bursche-Hauses“. Die gesamte
Innengestaltung hat der Architekt hervorragend gelöst – so die einhellige Meinung. Die Decke
unserer künftigen Heimatstube mit ca. 250-jährigen Malereien auf Holz war ein besonderes



Highlight.
Die Einwohner unserer Gemeinde – und natürlich viele Gäste aus Nah und Fern sowie unserer
Ferienwohnungen und Pensionen – sollten hier einmal Station machen! Unserem Gemeinderat
und unserem Bürgermeister gebühren für die Hartnäckigkeit bei der Verfolgung dieses Zieles
großer Dank. Hier wird übrigens auch künftig unsere Ernst-Bursche-Ausstellung repräsentativ
vertreten sein.

Der Abend rückte näher, und das Lampenfieber stieg bei den Akteuren.
Viel Beifall der zahlreichen Anwesenden gab es am Abend für
– die „Kupferthaler Stubenmusikanten“ aus Carlsberg/Pfalz,
– ein Mundharmonika-Trio aus Bautzen, unter Leitung von Wolfgang Larsch,
– unsere Carlsberger Musikanten Gudrun und Eckhard Schmieder und Christa Hanel,
– Lielo und Eugen Eder als Bänkelsänger,
– Heinz Vetter als Mundartsprecher aus Sohland.

Unser Dank gilt insbesondere unserem Vereinsmitglied und Ehrenpräsidenten, Eckhard
Schmieder, welcher in der Vorbereitung und Durchführung die Regie führte sowie dem Catering-
Team, unsere Vereinsmitglieder Kerstin, Steffen und Roberto Sinkwitz sowie Jörg Schmieder.

Am Sonntag hatten die „Kupferthaler“ noch einen besonderen Auftritt. Entsprechend einer
vorherigen Bitte an Herrn Pfarrer Fiedlschuster und Frau Kantorin Schwarzenberg durften die
Kupferthaler Stubenmusikanten auch zum Gottesdienst in der Crostauer Kirche spielen. Herr
Pfarrer Fiedlschuster und Frau Kantorin Schwarzenberg weilten im Urlaub, bereiteten den Auftritt
jedoch vor.
Nach einer kurzen Abstimmung unmittelbar vor dem Gottesdienst zwischen Herrn Prädikanten
Richter, Herrn Kantor Seidel und den „Kupferthaler Stubenmusikanten“ zum Ablauf freuten sich
wohl alle recht zahlreich erschienenen Anwesenden auf diesen Gottesdienst.

Wir glauben, die Zustimmung zum Einsatz der Pfälzer Stubenmusikanten hat sich als sehr positiv
erwiesen. Aus anschließenden Worten der Gottesdienstbesucher war zu entnehmen, dass die
Volksmusik aus dem Alpenraum als überraschende, wohlklingende Ergänzung angesehen wurde;
andererseits konnte man einen wunderschönen musikalischen Kontrast zwischen dem von Herrn
Kantor Seidel großartigen Spiel auf der Silbermannorgel  und dem zarten Spiel der
Saiteninstrumente (Gitarre, Mandoline, Tiroler Harfe und Salzburger Hackbrett) mit viel Hörgenuss
und bei bester Akustik erleben. Die jüngste Musikantin aus der Pfalz war übrigens 8 Jahre!

So wurde aus einem anfangs vielleicht ungewöhnlichen Ansinnen eine musikalische Bereicherung,
die von allen Gottesdienstbesuchern am Ende mit langem stehenden Beifall bedacht worden ist. 
Übrigens hat diese Art des Auftretens in Bayern bereits langjährige Tradition!

Unser Dank gilt hier ebenso Herrn Pfarrer Fiedlschuster und Frau Kantorin Schwarzenberg für die
Unterstützung unserer Bitte und entsprechende Vorbereitung.

Wir glauben, dass wir mit diesem kulturellen Erlebnis einen würdigen herbstlichen Höhepunkt
geschaffen haben.

Heinz Hanel
Präsident für Öffentlichkeitsarbeit C-B-C

(Fotos zu diesem Artikel senden wir per Mail)

Nachlese zum 100. Geburtstag des Carlsberger Malers Ernst Bursche

Grosses Dankeschön



Am 3.10.07 wurde von Eckhard Schmieder ein Kleinbus der Firma Wilhelm organisiert. Wir fuhren
nach Dresden in die Kabinettausstellung zum  100. Geburtstag von Ernst Bursche im
Stadtmuseum. Es war für alle 18 Teilnehmer ein ergreifender Augenblick, als ein Fotograf des
Museums die noch lebenden Modelle Erna Liebscher, Martha Israel und Gerda Sachse vor den
Originalbildern, die Ernst Bursche in den 30iger Jahren gemalt hatte, fotografierte. Nicht allen
Modellen ist es vergönnt, nach so vielen Jahren die Originalbilder noch einmal zu sehen. 
Nach dem Besuch der Ausstellung, den wir von uns aus sicherlich nicht gemacht hätten,
bummelten wir über den Neustädter Markt, rund um die wieder aufgebaute Frauenkirche. Es war
sehr beeindruckend, wie sich die Altstadt entwickelt hat.

Ich möchte mich, bestimmt im Namen aller Teilnehmer an diesem schönen Ausflug, für die
Initiative bei der Organisation der Fahrt und der Betreuung recht herzlich bedanken.
Dieser Tag wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Gerda Sachse
Oppach

(Foto per Mail) 

Wir gratulieren zum Geburtstag im Monat DEZEMBER!

Frau Anneliese Freitag 2.12. 81 Jahre
Crostau

Frau Johanna Kästner 2.12. 80 Jahre
Crostau

Frau Renate Von Tils 3.12. 74 Jahre
Wurbis

Frau Hannelore Niepel 4.12. 70 Jahre
Crostau

Frau Erika Mittag 5.12. 78 Jahre
Crostau

Frau Lotte Schubert 5.12. 77 Jahre
Callenberg

Frau Liesbeth Müller 6.12. 80 Jahre
Crostau

Frau Elli Rämisch 6.12. 77 Jahre
Carlsberg

Frau Lotte Scholz 7.12. 76 Jahre
Halbendorf/Geb.

Frau Christa Otto 7.12. 74 Jahre
Crostau
Frau Jolanthe Haaré 10.12. 83 Jahre
Crostau

Frau Christa Ebert 10.12. 70 Jahre
Callenberg



Frau Thea Küchler 12.12. 71 Jahre
Crostau

Herrn Hellmuth Mießner 13.12. 83 Jahre
Callenberg

Frau Käte Kalasek 14.12. 76 Jahre
Callenberg

Frau Ursula Gründel 15.12. 77 Jahre
Crostau

Frau Hannelore Neumüller 15.12. 74 Jahre
Callenberg

Frau Ursula Mießner 18.12. 77 Jahre
Callenberg

Frau Hiltrud Lauke 18.12. 75 Jahre
Carlsberg

Frau Christa Bartel 21.12. 80 Jahre
Crostau

Frau Gertrud Lehmann 23.12. 83 Jahre
Crostau

Frau Gerda Rämisch 23.12. 75 Jahre
Carlsberg

Herrn Dr. Rolf Lehnert 24.12. 75 Jahre
Crostau

Frau Christa Wendler 25.12. 82 Jahre
Crostau

Herrn Eberhard Kirsten 25.12. 72 Jahre
Crostau

Herrn Christian Angrees 26.12. 70 Jahre
Wurbis

Herrn Günter Jeremies 27.12. 72 Jahre
Carlsberg
            

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Ev.-Luth.Kirchgemeinde Crostau
NOVEMBER 2007

Gottesdienste
Sonntag, 04.11., 10.15 Uhr mit Taufe und Abendmahl (Saft)
Sonntag, 11.11., 10.15 Uhr Gottesdienst zum Beginn der Friedensdekade

     mit Jugendchor und Band aus Sohland
Samstag, 17.11., 17.00 Uhr in der Kirche in Kirschau: Hubertusmesse
Sonntag, 18.11., Volkstrauertag 10.15 Uhr mit Kranzniederlegung
Mittwoch, 21.11., Buß- u. Bettag  17.00 Uhr in der ev. Kirche in Schirgisw. Ökumen.Gottesdienst



(mit der kath.Pfarrgemeinde)
Sonntag, 25.11., Ewigkeitssonntag   10.15 Uhr mit Gedenken an die im letzten Jahr Verstorbenen,

 mit Abendmahl (Wein) (Pfr.Pilz)
Sonntag, 02.12., 1.Adventssonntag  10.15 Uhr in Kirschau: Familiengottesdienst + Tauferinnerung

  für alle drei Schwestergemeinden
                                                     17.00 Uhr in Crostau Adventsandacht 
                                                      nach dem Weihnachtsmarkt

Kirchen-Fußball
Samstag, 10.11., 10.30 – 12.00 Uhr in der Crostauer Turnhalle

mit Ralf Hempel

Orgel-Abend
Montag, 05.11., 19.30 Uhr

   Aus Anlass der 275. Wiederkehr der Orgelweihe wird zur Feierstunde geladen.
   Die Orgelbaumeister Helmut Werner und Kristian Wegscheider werden über 
   das Thema „Silbermann – ein Orgelbauer des 21. Jahrhunderts?“ sprechen, und
   Kreuzorganist Holger Gehring wird Werke von J.S.Bach spielen.

Friedensdekade:
Andachten in der Crostauer Kirche jeweils 18.00 Uhr:
Montag – Samstag (12. - 17.11.) und Montag + Dienstag (19. + 20.11.)
Thema: „andere achten“

Telefon:
Pfarramt:   03592-34316
Kantorin:         03592-32697
Herr Muche:    03592-34278


